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dieser Gemeindebrief begleitet uns von Dezember bis Februar, also durch eine spannende 
Zeit im Kirchenjahr. Gemeinsam gehen wir durch die Advents- und die Weihnachtszeit bis in 
die Passionszeit. Die Weihnachtszeit endet nicht, wie viele meinen, schon am 2. Weihnachts-
tag, sondern erst Mitte Januar 2016, mit dem 2. Sonntag nach Epiphanias. Karneval liegt im 
nächsten Jahr sehr früh, schon Anfang Februar. Die Passionszeit beginnt dann schon am 
10. Februar 2016 mit dem Aschermittwoch.
In diesen drei Monaten geschieht in der Evangelischen Christusgemeinde Brauweiler-
Königsdorf wieder sehr viel: vom Basar und Mitsingkonzert über ganz unterschiedliche 
Gottesdienste in den Weihnachtstagen bis zur Einführung unseres neuen Jugendleiters und 
zum Ehrenamtsfest im Januar. Zu den Veranstaltungen im Februar gehören zum Beispiel 
am Karnevalssamstag die Züge in Brauweiler und Königsdorf.
Was aber feststeht: Es sind unglaublich viele Menschen daran beteiligt, dass das Leben in 
unserer neuen Gemeinde in ihrem ersten Jahr so lebendig und vielfältig ist. Viele Menschen 
zeigen durch ihr ehrenamtliches Engagement, durch liebevolle Begegnungen und durch 
das gemeinsame Beten, Klagen und Loben, dass Gottes Liebe in der Welt mächtig ist.
Für diese lebendige Gemeinde bin ich sehr dankbar!

Ihre Pfarrerin Wiebke Waltersdorf
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	 Zwischen 
	 Himmel und Erde

Wunschzettel für Erwachsene
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Gemeindemitglieder,

war Ihnen der Wunschzettel fürs Christkind auch so wichtig, als Sie klein waren?
Wenn Sie sich in dieser Adventszeit mal am Abend an den Esstisch setzen und einen 
Wunschzettel aufschreiben würden – was würde sich darauf finden?

Für manche Erwachsene wären auch heute materielle Dinge wichtig, weil sie im Alltag feh-
len, sei es für sich selbst oder für die Kinder. Endlich mal gemeinsam in den Urlaub fahren. 
Oder den Kindern die Sportschuhe kaufen, die sie sich sehnlich wünschen. Für andere ginge 
es vielleicht um etwas, was nicht zu kaufen ist.
 
Ich habe mal eine Liste meiner Wünsche gemacht. 
Die „großen“ Wünsche:
Frieden auf der Welt; genug Nahrung und Wasser für alle Menschen; Bildung und Sicher-
heit für alle Mädchen und Jungen; Religion als Weg zu Frieden und Gerechtigkeit, nicht als 
Begründung für Gewalt und Hass; Solidarität als Grundwert unserer Gesellschaft, nicht Ei-
gennutz und Profit; genug Geld für Integration und dafür, dass Menschen, die Gewalt erlebt 
haben, geholfen wird, ihre Erfahrungen zu verarbeiten.

Die „kleinen“ Wünsche:
„Abenteuer im Alltag“ erleben; nicht perfekt sein wollen; mehr darauf schauen, was gelingt, 
nicht auf das, was nicht geklappt hat; Beziehungen pflegen; aufmerksam darauf hören, was 
Gott von mir will und wohin er mich ruft; mehr Zeit für Ausflüge mit den Kindern; etwas Neu-
es lernen und ausprobieren und das „kleine Glück“ wahrnehmen und wertschätzen.

Besonders diese „kleinen“ Wünsche haben in den letzten Wochen eine besondere Wich-
tigkeit für mich erhalten. Sie werden es bemerken, dass ich in der Adventszeit und auch 
darüber hinaus nicht im Dienst sein werde (auch wenn der Gottesdienstplan zum Zeitpunkt 
des Drucks des Gemeindebriefes noch nicht aktualisiert werden konnte). 
Aus verschiedenen Gründen bin ich an einer Erschöpfungsdepression erkrankt und lasse 
mich jetzt behandeln. Ich bitte Sie, in dieser Zeit die Gemeindeleitung und die beruflich 
Mitarbeitenden zu unterstützen und sie – wie auch mich – im Gebet zu halten. 
Ich freue mich schon auf ein Wiedersehen und bin voll Hoffnung und Zuversicht im Advent.

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen

Ihre Pfarrerin Wiebke Waltersdorf

Pfarrerin 
Wiebke Waltersdorf

Telefon: 02234 82207
wiebke.waltersdorf@ekir.de
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Das Symbol der Krippe in der Advents- und Weihnachtszeit

Ich komme dorthin,  
Viele Menschen sind auf den Straßen, die meisten zu Fuß. Sie tragen nur das Nötigste 
bei sich: ein paar Kleider zum Wechseln, Decken zum Schlafen, den Proviant für die 
nächsten Tage. Kinder sind dabei, alte Männer und Frauen, Säuglinge weinen im Arm 
der Mutter. Auch schwangere Frauen sind zu sehen.

Sehen wir Maria und Josef auf dem Weg nach Bethlehem? Oder Flüchtlinge aus Syrien auf 
dem Weg nach Deutschland? Wir schauen in den Nachrichten schon fast nicht mehr hin. Die 
verweinten Augen der Kinder und die angestrengten Gesichter der Erwachsenen konfrontie-
ren uns zu sehr mit unserer eigenen Angst und Verletzlichkeit.

Auch wenn manche in Deutschland es vehement verneinen: Das könnten auch wir sein, 
wenn wir nicht das Glück gehabt hätten, in genau dieser Zeit in unserem reichen und 
sicheren Land zu leben. Viele Menschen in unserer Gemeinde haben vor langer Zeit ganz 
Ähnliches erlebt wie die Flüchtlinge heute: Krieg und Gewalt, Verfolgung und Vertreibung. 
Sie haben nur wenig mitnehmen können auf dem Weg nach Westen, und sie haben alles 
zurückgelassen, was ihnen vertraut war. 

Im Advent erzählen wir die Geschichte unseres Gottes, der in diese gebrochene Welt hinein-
kommt. Als Mensch wird er geboren hinein in eine Welt, in der Kriege Völker entzweien und 
Familien zerreißen. Hinein in eine Welt, in der viele Menschen bettelarm sind, weil wenige 
sehr reich sind. Eine Welt, in der es ein Todesurteil sein kann, als Mädchen geboren zu wer-
den und in der Religion allzu oft kein Weg zu Frieden und Gerechtigkeit ist, sondern 
zu Fanatismus und Gewalt.

Jesu Geschichte beginnt nicht auf der Flucht, aber Maria und Josef sind mit vielen ande-
ren Menschen unterwegs, weil der römische Kaiser eine Volkszählung angeordnet hat. 
Diese Zwangsreise bringt das Paar aber in dieselbe Situation wie auf einer Flucht. Sie sind 
untergebracht in einer Notunterkunft. Maria muss ihr Kind ohne die Unterstützung anderer 
Frauen gebären. Das erste Bett des kleinen Säuglings ist eine Futterkrippe. 

So kommt Gott in die Welt: Nicht als König, nicht als Kriegsherr, nicht als Multimillionär. 
Sondern als bedürftiges Baby, fern der Heimat und ohne Schutz. Dafür steht das Symbol 
der Krippe, aus der im Stall die Tiere fressen oder im Wald das Wild. Mit der Krippe beginnt 
Gottes Weg bei den Menschen, nicht mit einem Thron.

kallejip_ photocase.de crocodile _ photocase.de
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	 Thema

Pfarrerin 
Wiebke Waltersdorf

Telefon: 02234 82207
wiebke.waltersdorf@ekir.de

Menschen aus unserer Gemeinde haben in diesem Herbst Futterkrippen für die Gnaden-
kirche und die Christuskirche gebaut – ganz in der Tradition des Zimmermanns Josef und 
seines Sohnes Jesus. Herzlichen Dank dafür!

Diese Krippen werden uns in den Gottesdiensten in der Weihnachtszeit begleiten und uns da-
ran erinnern: Gott kommt zu den Heimatlosen, zu denen, die zwischen den Welten wandern, 
die dem Ruf der Not und der Hoffnung folgen – und er lebt bei und mit ihnen und für sie.

Das Symbol der Krippe erinnert uns daran, dass auch wir zu diesen Menschen gehören – 
immer wieder. Arm, bedürftig, verängstigt und doch hoffnungsvoll sind wir alle – immer 
wieder. Und genauso gilt: Reich beschenkt, großzügig, kraftvoll und mutig sind wir alle – 
immer wieder. 

Die Hilfsbereitschaft der Menschen in Brauweiler und Königsdorf ist wunderbar groß. Viele 
Menschen spenden Sachmittel und Geld für die Unterstützung der Flüchtlingsarbeit, und 
viele spenden ihre Zeit und ihr Wissen. Die Anzahl der Ehrenamtlichen, die sich über unsere 
ökumenischen Initiativen „Rat und Hilfe“ in Brauweiler und „miteinander-füreinander“ in 
Königsdorf engagieren, ist stetig gewachsen. Über die Hilfe für die Flüchtlinge vergessen wir 
natürlich nicht die Hilfe für andere Bedürftige vor Ort. Auch hier sind viele Menschen tatkräf-
tig „im Einsatz“. Gerade in der Adventszeit unterstützt die „Aktion Sternenwunsch“ Familien 
und Alleinlebende, Kinder und Alte mit der Erfüllung von Wünschen für das Weihnachtsfest. 
(Lesen Sie mehr dazu auf Seite 13.)

Lassen Sie uns in dieser Advents- und Weihnachtszeit das Symbol der Krippe miteinander 
neu entdecken: Die Krippe als Erinnerung, dass wir alle bedürftig sind. Die Krippe als Ver-
sprechen, dass Menschen in Brauweiler und Königsdorf sich von der Not anderer Menschen 
berühren lassen, helfen und teilen – mit Flüchtlingen, mit Langzeitarbeitslosen, mit von 
Armut bedrohten Familien, mit Obdachlosen. Die Krippe als Zusage Gottes: Ich komme dort-
hin, wo ihr mich nicht erwartet. Ich verwandle eure Armut in Fülle und eure Not in Hoffnung.

wo ihr  mich nicht erwartet
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| Samstag, 5. Dezember, 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr, Gemeindehaus Königsdorf

Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren 

Seniorinnen und Senioren aus unserer Gemeinde sind herzlich eingeladen zu 
einem stimmungsvollen Adventsnachmittag. Gemeinsam singen wir bekannte 
Lieder, hören und erzählen Weihnachtsgeschichten und genießen Kaffee und 
Kuchen. Ein besonderes Highlight ist der Auftritt des Königsdorfer Kindercho-
res unter Leitung von Sabine Brüggemann. Und wer weiß – vielleicht schaut 
auch der Nikolaus vorbei?!

Musik in der Christuskirche

Terminhighlights

Mit „Honig im Kopf“ hat Autor und Regisseur Til Schweiger 
einen unterhaltsamen, aber auch nachdenklichen Famili-
enfilm geschaffen, der Komödie und Drama zugleich ist: die 
elfjährige Tilda (Emma Schweiger) möchte ihren Opa Aman-
dus (Dieter Hallervorden), der unter der Krankheit Alzheimer 
leidet, helfen. Um ihn vor dem Pflegeheim zu bewahren und 
ihm eine Freude zu bereiten, entführt Tilda ihren verwirrten 
Opa auf eine chaotische und spannende Reise, um ihm sei-
nen größten Wunsch zu erfüllen. 
Der Film ist zwar für Kinder ab sechs Jahren freigeben, doch 
meint die „Jugend-Filmjury“, dass das Thema für kleinere 
Kinder nicht immer verständlich ist. Die JFJ empfiehlt den 
Film daher eher ab zwölf Jahren. Dauer: 139 Minuten, Eintritt 
frei.

Kinoabend Honig im Kopf

 | Freitag 29. Januar, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Brauweiler

phase : : vier featuring Antoine Duijkers

 | Freitag 21. Februar 2016, 18.00 Uhr, Christuskirche Königsdorf

Filigran, durchlässig und kraftvoll – eine bewegliche Kammermusik, die 
Groove, Improvisation und freie Elemente verbindet. In ihrer ungewöhnli-
chen Besetzung widmen sich die vier Kölner Jazzmusikerinnen neben tra-
ditionellem Liedgut aus verschiedensten Teilen der Welt besonders ihren 
Eigenkompositionen. Erweitert wird phase::vier an diesem Abend durch den 
holländischen Schlagzeuger Antoine Duijkers, in dem das Quartett bei einer 
Zusammenarbeit vor zwei Jahren einen musikalischen Verbündeten gefunden 
hat. Der Schlagzeuger ist einer der Musikdozenten in unserer Gemeinde. Ge-
meinsam mit ihm haben sie im letzten Jahr ihre erste CD aufgenommen und 
werden die entstandene Musik im Konzert präsentieren.
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Ehrenamtstag
Danke an alle, die sich engagieren!

Die Ehrenamtlichen sind der große Schatz unserer Gemeinde. Zum ersten Mal machen 
wir aus dem traditionellen „Neujahrsempfang“ ganz ausdrücklich einen Tag des Ehren-
amts. Im Gottesdienst führen wir Menschen in neue Ehrenämter ein und verabschieden 
Menschen, die ein Ehrenamt beendet haben – namentlich natürlich nur, wenn diese es 
wollen. Beim anschließenden Empfang feiern wir gemeinsam und lernen uns gegenseitig 
(noch) besser kennen: Menschen aus Brauweiler und Königsdorf, Jugendliche, Erwach-
sene, Seniorinnen und Senioren, ehrenamtlich und beruflich Mitarbeitende. 

	A llgemeines
	 Erwachsene
	 Jugend
	F amilie
	S prirituelles
	 Musik

|  Sonntag, 31. Januar 2016, ab 11.00 Uhr, Christuskirche und Gemeindehaus Königsdorf

Königsdorfer Literaturforum

Partisanen der NATO in unseren Wäldern?

Der Geheimdienstexperte und Publizist Erich Schmidt-Eenboom stellt sein gemeinsam mit dem 
ZDF-Redakteur Ulrich Stoll verfasstes Buch „Die Partisanen der NATO“ vor.
Schmidt-Eenboom, Leiter des renommierten Forschungsinstitutes für Friedenspolitik, ist Spezialist 
für die oftmals unrühmliche Geschichte des deutschen Auslandsgeheimdienstes. Mit ihm beleuchtet 
einer der bestinformierten deutschen Geheimdienstexperten einen kaum bekannten Aspekt des Kal-
ten Krieges: Bis in die neunziger Jahre hinein unterhielten westliche Geheimdienste geheime Kampf-
gruppen sowie versteckte Waffen- und Materiallager, um im Falle eines Überfalls durch Truppen des 
Warschauer Paktes Sabotageakte gegen die Besetzer zu verüben – auch ganz in unserer Nähe. 
Der Abend wird von dem Journalisten Jürgen Streich moderiert, Alphonse Sauer trägt klassische 
Stücke am Flügel vor. Der Eintritt ist frei, lediglich um freiwilligen „Austritt“ wird gebeten.

|  Donnerstag, 25. Februar 2016, 20.00 Uhr, Gemeindehaus Königsdorf 

In Königsdorf war der Zug im letzten Jahr ein voller Erfolg! Nun soll es weitergehen. 
Wie schon beim ersten Mal beteiligen sich Jugendliche aus der Gemeinde und der 
OKJA mit einer bunten Fußtruppe. Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder, 
unsere Jugendlichen am Königsdorfer Gemeindehaus anzufeuern und Kamelle zu 
sammeln.

In Brauweiler startet der Zug am frühen Nachmittag. Er zieht auch durch den Fried-
hofsweg, am Gemeindehaus vorbei. Hier ist ein idealer Platz, um das bunte Treiben zu 
beobachten, viele Bekannte zu treffen und sich am Gemeindestand mit Getränken zu 
stärken. Danke an alle Helfer!

Karneval – d‘r  Zoch kütt!

|  Samstag, 6. Februar 2016, am Vormittag am Gemeindehaus Königsdorf

|  Samstag, 6. Februar 2016, am Nachmittag am Gemeindehaus Brauweiler
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Kantorin
Yuko Nishimura-Kopp  
kantorin@ev-christusgemeinde.de  

Großer Adventssamstag in Brauweiler

Adventskonzert für Große und Kleine –  
zum Mitsingen und Mitspielen

„O Tannenbaum, o Tannenbaum...“ und wie geht es weiter? Die meisten singen 
einfach weiter „ ... wie grün sind deine Blätter“. Es gibt viel Liedgut aus aller Welt 
zur Advents- und Weihnachtszeit, und das wird „alle Jahre wieder“ gesungen.

Das ist wie der Weihnachtsschmuck – man erinnert sich mit den Liedern an eigene Erfah-
rungen, Geschichten, Menschen, Orte und Gefühle. Vielleicht ein Lied, das zu Hause unterm 
Baum gesungen wurde, das man bei der Oma gehört hat oder auch mit Freunden in der 
Stadt auf der Straße gespielt hat.

Die Vorbereitung auf Weihnachten: Weihnachtskarten schreiben, Plätzchen backen, den 
Weihnachtsbaum aussuchen. Es gibt viele schöne Dinge in dieser Zeit. Für mich war und ist 
in dieser Zeit auch das Singen und Spielen von Advents- und Weihnachtsliedern unverzicht-
bar. Als Kind spielte ich gerne die Lieder aus dem japanischen Gesangbuch unter der Rubrik 
„Advent“ und „Weihnachten“ einfach von vorne nach hinten durch. 
Es gibt viele schöne Lieder, bekannte und unbekannte, die in mir die Vorfreude auf Weihnach-
ten wecken. Dieses Gefühl möchte ich in unserem jährlichen Adventskonzert mit Ihnen teilen.

Dieses Jahr gibt es zwei Möglichkeiten, dieses Konzert aktiv mitzugestalten, Singen und 
Spielen. (Natürlich kann man auch einfach nur zum Zuhören kommen!)

Für Instrumentalisten werden die Noten gestellt und vorher verteilt, voraussichtlich Ende 
November. Wer vorab Noten haben möchte, kann sich bei der Kantorin (kantorin@ev-chris-
tusgemeinde.de, 02203 951684) mit der Angabe des Instrumentes melden. 
Vor dem Konzert treffen sich die Instrumentalisten um 14.30 Uhr in der Gnadenkirche zum 
Anspielen und Abstimmen. 
An diesem Tag finden im Gemeindehaus Brauweiler auch der Adventsbasar und die Tannen-
baumabholung statt, die Sie vor dem Konzert gerne besuchen können! 

benice _ photocase.de
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Kirchenmusiker
Christoph Barth  

kirchenmusiker@ev-christusgemeinde.de  

   Kirchenmusik

Besondere Chorkonzerte in der Christusgemeinde

Purcell und Brahms – Rückblick  
auf zwei musikalische Großprojekte

Die Chöre in Brauweiler und Königsdorf hatten sich für das Jahr 2015  
viel vorgenommen. Ihr Mut wurde belohnt!

Am 30. August 2015 war es endlich soweit: In der Christuskirche wurde die Oper „Dido und 
Aeneas“ von Henry Purcell aufgeführt. Der Singkreis Königsdorf unter der Leitung von Chris-
toph Barth hatte sich intensiv auf dieses Konzert vorbereitet. Die Sängerinnen und Sänger 
stellten sich der Herausforderung, und die Mühen der Probenzeit wichen der Begeisterung 
für diese spät barocke Musik. 
Die Aufführung wurde von einem Streicherensemble auf historischen Instrumenten beglei-
tet. Die Solisten Stefanie Wüst als Dido und Menno Koller als Aeneas überzeugten durch ihre 
sängerische und schauspielerische Leistung, ebenso wie Dorothee Streich, Scarlett Pulwey 
und Elvira Bill. Das begeisterte Publikum honorierte die „erste Opernaufführung in Königs-
dorf“ mit lang anhaltendem Beifall.

Auch der Chor der Gnadenkirche Brauweiler hatte sich dieses Jahr ein großes Projekt vor-
genommen: „Ein deutsches Requiem“ von Johannes Brahms in der Fassung für Chor und 
Klavier zu vier Händen wurde am 8. November 2015 in der Gnadenkirche aufgeführt. 
Kantorin Yuko Nishimura-Kopp hatte hierfür ein spannendes Experiment gewagt, nämlich 
die Kooperation mit der Lutherkantorei der Evangelischen Kirchengemeinde Porz-Wahnhei-
de. Der Chor der Gnadenkirche und die Porzer Kantorei waren durch gemeinsame Proben 
gut aufeinander eingestellt. Die Sopranistin Christina Kühne und der Bariton Erik Sohn 
sowie Rainer Schrapers und Ursula Wawroschek am Klavier trugen mit ihrem einfühlsamen 
Musizieren zum Gelingen bei. Der große Projektchor und die Solisten nahmen das Publikum 
mit in die Auseinandersetzung zu den Themen Leben und Tod, Hoffnung und Trost. 

Kantorin Yuko Nishimura-Kopp und Kirchenmusiker Christoph Barth konnten sehr stolz 
sein auf die Leistung ihrer Chöre, die zwei wirklich herausragende Werke zur Aufführung 
gebracht haben. Vielen Dank dafür!

real-enrico _ photocase.de
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Verantwortung übernehmen  
und Gemeindeleben gestalten 

Am 14. Februar 2016 wählen die Gemeinden der Evangelischen Kirche im 
Rheinland die Mitglieder der Presbyterien für die Amtszeit 2016 bis 2020. In 
unserer mit Beginn des Jahres 2015 neu gegründeten Evangelischen Christus-
gemeinde sind zum ersten Mal Gemeindemitglieder und beruflich Mitarbeiten-
de in das Gemeindepresbyterium zu wählen. Zehn Presbyteriumsmitglieder 
sollen gemeinsam mit Pfarrerin Wiebke Waltersdorf unsere Kirchengemeinde 
in den kommenden Jahren leiten.

Am ersten Advent, dem 29. November 2015, laden wir Sie nach dem gemeinsamen 
Gottesdienst in der Christuskirche in Königsdorf ein, in einer Gemeindeversammlung 
diejenigen Gemeindemitglieder und Mitarbeiterinnen kennenzulernen, die bis zu diesem 
Zeitpunkt zur Wahl vorgeschlagen wurden und die sich bereit erklärt haben, bei der Wahl 
zu kandidieren.
Falls es nach der Gemeindeversammlung nicht mehr als acht Kandidatinnen und Kan-
didaten aus dem Kreis der Gemeindemitglieder und zwei aus dem Kreis der beruflich 
Mitarbeitenden gibt , findet keine Wahl statt. Stattdessen würden die vorgeschlagenen 
Kandidatinnen und Kandidaten vom Kreissynodalvorstand in das Presbyteramt berufen. 
Wir hoffen jedoch sehr, dass wir am 14. Februar 2016 eine „echte“ Wahl in unserer noch 
jungen Gemeinde abhalten können!
Wir suchen nicht einfach nur Kandidatinnen und Kandidaten, sondern Menschen, die 
ihre Gaben und Fähigkeiten gerne in die Leitung und Gestaltung der Gemeinde einbrin-
gen möchten. Im Presbyterium gibt es vielfältige Aufgaben, und ebenso vielfältig sind 
die Begabungen, die gebraucht werden: Neben der Freude an der Arbeit in einem Team 
bringen Kandidatinnen und Kandidaten Interesse an konzeptionellem Arbeiten und 
Freude am Gottesdienst und seiner Gestaltung mit. Zu den vielfältigen Themen gehören 
auch die kirchlichen Finanzen und Bauangelegenheiten, Jugend- und Konfirmandenar-
beit, Angebote für Familien, Senioren und benachteiligte Menschen. Dabei sollten Junge 

Presbyteriumswahl 2016

presbyteriumwahl _aufkreuzen
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   Gemeindeleitung

Impressum
Herausgeber: Bevollmächtigtenausschuss der Evangelischen Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf, Friedhofsweg 4, 
50259 Pulheim, Redaktion: Jennifer Andersen, Rudi Eichmann, Udo Gerdes, Antje de Levie, Elke Lobeck, Antje Rabe, Uta 
Renk-Thiel,  Michael Schulz-Jungbluth, Wiebke Waltersdorf (verantwortlich), 
E-Mail der Redaktion: redaktion@ev-christusgemeinde.de; An dieser Ausgabe haben mitgewirkt: Christoph 
Barth,  Dirk Bröll, Evelyn Buchner,  Christiane Hinz, Yuko Nishimura-Kopp, Birgit Steinacker; 
Nächste Ausgabe: März bis Mai 2016; Gestaltung: Kerygma, www.kerygma.de; 
Herstellung: Behmerburg Printmedien-Service, www.behmerburg.de; Auflage: 4.000; wir danken für die 
Überlassung von Bildmaterial, das Redakteure oder Dritte auf unseren Veranstaltungen erstellt haben.

wie Ältere, Frauen und Männer mit verschiedenen Begabungen vertreten sein. Nicht jede 
und jeder muss alles gleich gut können – gemeinsam können die gewählten Mitglieder 
des Presbyteriums die Arbeit in der Gemeinde fördern.
Bis zum Ende der Vorschlagsfrist am 24. September 2015 lagen aus der Gemeinde fünf 
Wahlvorschläge vor, für die beiden Stellen der Mitarbeitenden waren es zwei Vorschläge. 
Die Mitglieder des Bevollmächtigtenausschusses sind bis zur Gemeindeversammlung 
weiter mit Menschen unserer Gemeinde im Gespräch, um sie für eine Kandidatur zu 
gewinnen. Neu ist, dass noch in der Gemeindeversammlung am 29. November 2015 
Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl vorgeschlagen werden konnten. 
Ob nun eine echte Wahl stattfinden wird oder nicht: Das neue Presbyterium wird 
feierlich eingeführt im Gottesdienst am 3. März 2015 um 11.00 Uhr in der Gnadenkir-
che Brauweiler. Herzliche Einladung zum Gottesdienst und einem kleinen Empfang 
danach!

weitere Infos finden Sie unter
www.ev-christusgemeinde.de/gemeindeleitung    

Stellvertretende Vorsitzende
Chistiane Hinz  

Telefon: 02234 983434

der gestaler _ photocase.de
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   Erwachsene

Gemeinsam den Advent genießen
Weihnachtsduft, Tannenbäume, ein kleiner Weihnachtsbasar, Kaffee und Ku-
chen, gemütliche Stimmung und zum Schluss unser Mitsingkonzert. Das alles 
erwartet Sie am Samstag, dem 12. Dezember 2015, in unserer Christusgemeinde. 
Kommen Sie vorbei, verabreden Sie sich mit Freunden oder lernen Sie neue Men-
schen kennen. Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit, lassen Sie die Hektik hinter 
sich und genießen Sie die vorweihnachtliche Atmosphäre.

Vor dem Gemeindehaus warten schon die vorbestellten Tannenbäume auf Sie. Die Männer 
von „Ä Tännsche plies“ beraten Sie gerne beim Auswählen. Der komplette Erlös von 
„Ä Tännsche plies“ geht in diesem Jahr an die Ökumenische Beratungsstelle „Rat und Hilfe“. 
Mit diesem Geld sollen Aktionen für Flüchtlinge in Brauweiler unterstützt werden.
Im Gemeindehaus sind die Tische für Sie schon gedeckt! Lassen Sie sich in gemütlicher 
Atmosphäre verwöhnen. Probieren Sie die selbstgebackenen Kuchen und Torten. 
Mögen Sie dazu lieber Kaffee, Tee, Apfelschorle oder Glühwein?
Haben Sie schon alle Weihnachtsgeschenke? Vielleicht finden Sie das passende auf unse-
rem kleinen Weihnachtsbasar. In den vergangenen Wochen haben viele Erwachsene, Kinder 
und Konfirmanden aus unserer Christusgemeinde und unserer KiTa gebastelt, genäht, 
gestrickt und eingekocht. Sicher finden auch Sie hier noch eine Kleinigkeit.  
Lassen Sie den Nachmittag mit unserem Adventskonzert ausklingen. Das gemeinsame Sin-
gen macht Freude und weckt alte Erinnerungen. Sie und Ihre Kinder können die Lieder auch 
auf Ihren Instrumenten begleiten. 
Weitere Informationen dazu gibt es auf den Seiten 8 und 9. 
Weihnachten feiern wir die Geburt Jesu. Lassen Sie uns die Vorfreude darauf gemeinsam ge-
nießen. Gönnen wir uns eine kleine Auszeit in der Gemeinschaft. Jung und Alt sind herzlich 
eingeladen.

weitere Infos finden Sie unter
www.ev-christusgemeinde.de/erwachsene

Gemeindesozialarbeiterin
Evelin Buchner
Telefon: 0221 9918464

Großer Adventsamstag für Jung und Alt

Flügelfrei _ photocase.de
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Afrikanischer Gospelworkshop

	A nkündigungen

| Kontakt: Evelyn Buchner, 0221 9918464, sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de

Aktion Sternenwunsch

Möchten Sie Anderen zu Weihnachten eine Freude bereiten? Oder haben Sie einen 
kleinen Weihnachtswunsch, aber nicht die finanziellen Mittel? Dann beteiligen Sie sich 
doch an der Aktion Sternenwunsch. Es ist eine Aktion der Ökumenischen Beratungs-
stelle Rat und Hilfe für Menschen, die in wirtschaftlich schwierigen Situationen leben. 
Die Sterne mit den konkreten Wünschen hängen bis zum 3. Advent auch in unserem 
Gemeindehaus in Brauweiler. Weitere Informationen  erhalten Sie dort und auf unserer 
Homepage.

| donnerstags, ab 17.30 Uhr, nächste Termine: 3. Dezember, 7. Januar, 4. Februar (Weiberfastnacht)
Gemeindehaus Königsdorf, Kontakt: miteinander-füreinander, 02234 4300652, fim@kikö.de

Begegnungs-Café  -  ein Angebot der Flüchtlingshilfe

Sie möchten gerne Kontakt zu Flüchtlingen bekommen? Dann kommen Sie in das 
neue Begegnungs-Café. Einmal im Monat treffen sich in unserem Gemeindehaus in 
Königsdorf Flüchtlinge und Einheimische zum zwanglosen Plaudern und Spielen. 

| Kontakt: Evelyn Buchner, 0221 9918464, sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de

Flüchtlingshilfe
„Wie können wir die Flüchtlinge unterstützen?“ „Was ist sinnvoll?“ „Was benötigen 
sie wirklich?“ Antworten auf diese Fragen bekommen Sie von unseren beiden ökume-
nischen Projekten in Brauweiler und Königsdorf. Die ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
engagieren sich derzeit sehr für die Flüchtlinge in unserer Christusgemeinde. Sie koor-
dinieren die ehrenamtliche Unterstützung, sie wissen am besten, was gerade benötigt 
wird. Und sie bemühen sich, die vielen Fragen gut zu beantworten. 
In Brauweiler: Rat und Hilfe, 01575 9050216, freiwillig-brauweiler@web.de
In Königsdorf: miteinander-füreinander, 02234 4300652, fim@kikö.de
Ausführliche Informationen und Angaben zu den Spendenkonten bekommen Sie auch 
auf unserer Homepage und in den Schaukästen.

| Jubelkonfirmation im Gottesdienst am Sonntag, 6. März, 9.30 Uhr, Gnadenkirche Brauweiler, 
im Anschluss gemeinsames Kaffeetrinken im Gemeindehaus. 

Kontakt: Evelyn Buchner, 0221 9918464, sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de

Goldkonfirmation, Diamantene Konfirmation, Jubelkonfirmation
Wurden Sie 1966, 1956, 1951, 1946, 1941 oder noch früher konfirmiert? Möchten Sie 
anlässlich Ihrer Jubelkonfirmation gemeinsam mit  anderen im Gottesdienst gesegnet 
werden? Sie sind auch herzlich willkommen, wenn Sie in einer anderen Gemeinde 
konfirmiert wurden. Anmeldung bis zum 12. Februar 2016.

Jeder kann singen, wenn das Herz mitsingt! Afrikanische Musik ist pure Lebensfreude! 
Wir erlernen mehrstimmige,  mitreißende Songs und ruhige Balladen in verschiedenen 
Sprachen des „schwarzen Kontinents“. 
Die Lieder werden auf afrikanische Art mit Vorsingen und Nachsingen einstudiert, so 
dass die ungewohnte Sprache schnell übernommen werden kann. Wer eine Rassel, 
Trommel oder Ähnliches besitzt, kann sein Instrument  gern mitbringen.
Es wäre schön, wenn jeder eine Kleinigkeit für ein „Pausenbuffet“ mitbringt. Getränke 
stehen bereit.

| Gebühr 12 Euro, Sonntag, 28 Februar 2016, 13.00 – 17.00 Uhr, Gemeindehaus Brauweiler 
Anmeldungen an: Ute Krause, ute.krause@netcologne.de, Tel. 02234 700388
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Gottesdienstplan: Dezember 2015 – Februar 2016

Gnadenkirche Brauweiler
Im Gottesdienstplan können sich aktuelle Veränderungen ergeben. Im Gottesdienstplan können sich aktuelle Veränderungen ergeben.

06.12.	|	 09.30 Uhr	 Adventsgottesdienst mit Abendmahl  	 	 |	 Prädikantin Encke
 
13.12.	|	 11.00 Uhr	 Adventsgottesdienst mit Abendmahl	 	 | 	Diakonin Holtkamp-Umbach	
			   anschließend Kirchenkaffee 
	 | 11.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus	 	� | Kindergottesdienst-Team
	
18.12.	|	 19.00 Uhr	 siehe Königsdorf

20.12.	|	 09.30 Uhr	 Adventsgottesdienst mit Taufe(n)		  |	 Pfarrerin Waltersdorf

24.12. 			  Gottesdienste zu Heiligabend	   
	 | 15.00 Uhr	 mit Krippenspiel (Konfirmanden)		  | 	Diakonin Holtkamp-Umbach
	 | 16.30 Uhr	 mit Krippenspiel (Konfirmanden)		  | 	Diakonin Holtkamp-Umbach
	 | 18.00 Uhr	 Christvesper		  | 	Pfarrerin Waltersdorf	
	 | 23.00 Uhr	 Christmette		  | Pfarrer i.R. Ochs
	
25.12. | 11.00 Uhr	 Gottesdienst zum 1. Weihnachstag 		  | 	Prädikantin Encke	 	
				  
27.12.	| 09.30 Uhr 	 Gottesdienst		  | Pfarrer i.R. Marquardt

31.12. 	| 18.30 Uhr	 Gottesdienst zum Altjahresabend	 	 | Pfarrerin Weinmann

01.01. | 16.00 Uhr	 Neujahrsgottesdienst		   |	Pfarrerin Waltersdorf
			   anschließend kleiner Sekt-Empfang
			 
03.01. | 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 	 	 | Pfarrer i.R. Ochs	
			 
10.01.	| 11.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl		  | 	Prädikantin Encke
			   anschließend Kirchenkaffee
	 | 11.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus	 	� | Kindergottesdienst-Team

17.01. 	| 	09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe(n)	  	|	 Pfarrerin Waltersdorf

24.01. 	| 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  | Pfarrerin Strenge

31.01.	| 11.00 Uhr	 siehe Königsdorf		

07.02. 	| 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl		  | Pfarrer i.R. Marquardt

14.02. 	| 11.00 Uhr	 Familiengottesdienst	  	 | Pfarrerin Waltersdorf
			   Presbyteriumswahlsonntag

21.02. 	| 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe(n)		  | Pfarrerin Waltersdorf

28.02. 	| 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  | Pfarrer i.R. Ochs

08.03. 	| 09.30 Uhr	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation		  | Pfarrerin Waltersdorf
			 

Dezember

Januar

Februar

Hinweis: Ausnahmsweise finden Sie die Termine der   Gottesdienste in Schulen und Seniorenheimen auf Seite 19.  
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   Gemeinschaftskelch,     Einzelkelche,    Kinderkirche,    Familiengottesdienst

 Christuskirche Königsdorf
Im Gottesdienstplan können sich aktuelle Veränderungen ergeben.

Juli06.12.	|	 11.00 Uhr	 Adventsgottesdienst mit Abendmahl  	 	 |	 Prädikantin Encke

13.12.	|	 11.00 Uhr	 Adventsgottesdienst		  |	 Pfarrerin Waltersdorf
						      und Prädikant Bröll 	

18.12.	|	 19.00 Uhr	 Salbungs- und Heilungsgottesdienst		  |	 Pfarrerin Waltersdorf
						      und Team

20.12.	|	 11.00 Uhr	 Adventsgottesdienst mit Taufe(n)		  |	 Pfarrerin Waltersdorf 
	 |	 16.00 Uhr	 Krabbelgottesdienst		  |	 Pfarrerin Waltersdorf 
						      und Team

24.12. 			  Gottesdienste zu Heiligabend	  
	 |	 14.00 Uhr	 Mini-Weihnacht		  | Pfarrerin Waltersdorf
	 |	 15.00 Uhr	 mit Krippenspiel (Kindergruppe) und Chor	 	 | Pfarrerin Waltersdorf
	 |	 16.30 Uhr	 mit Krippenspiel (Konfirmanden)		  | Pfarrerin Waltersdorf
	 |	 18.00 Uhr	 Christvesper mit dem Singkreis		  | 	Diakonin Holtkamp-Umbach
			 
25.12. | 11.00 Uhr	 Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag		  | Prädikant Bröll	

 27.12.	| 11.00 Uhr 	 Gottesdienst		  | Pfarrer i.R. Marquardt
	
31.12. 	| 17.00 Uhr	 Gottesdienst zum Altjahresabend		  | Pfarrerin Weinmann

01.01. | 16.00 Uhr	 Neujahrsgottesdienst siehe Brauweiler	  
			 

03.01. | 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 		  | Pfarrer i.R. Ochs

10.01.	| 11.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl		  | Pfarrerin Waltersdorf
			 
17.01. 	| 	11.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe(n)		  | Pfarrerin Waltersdorf

24.01. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst		  | Pfarrerin Strenge
	 | 11.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus	 	� | Kindergottesdienst-Team
	 | 18.00 Uhr	 Jugendgottesdienst mit Einführung		  | Pfarrerin Waltersdorf und
			   von Dirk Bröll (neuer Jugendleiter)		  | 	Diakonin Holtkamp-Umbach
			 
31.01. 	| 11.00 Uhr	 Ehrenamtsgottesdienst		  | Pfarrerin Waltersdorf und
			   und Ehrenamts-Tag		  | 	Diakonin Holtkamp-Umbach
				  

07.02. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl		  | Pfarrer i.R. Marquardt

14.02. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 		  | 	Diakonin Holtkamp-Umbach
			   Presbyteriumswahlsonntag

21.02. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe(n)		  | Pfarrerin Waltersdorf

28.02. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst		  | Pfarrer i.R. Ochs
	 | 11.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus	 	� | Kindergottesdienst-Team

08.03. 	| 11.00 Uhr	 Gottesdienst		  | Prädikantin Schmitz

Dezember

Januar

Februar 

Hinweis: Ausnahmsweise finden Sie die Termine der   Gottesdienste in Schulen und Seniorenheimen auf Seite 19.  
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   Spirituelle Angebote

Abendgebete in der Adventszeit
„Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,  
und die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir…“

Die Abendgebete in der Adventszeit laden uns ein, den vorweihnachtlichen Trubel hinter 
uns zu lassen. Musik und das Bibelwort aus Jesaja 60,1 werden uns durch diese Abende 
in der Adventszeit begleiten.
Gebet, Hören auf Gottes Verheißungen, miteinander Singen, Sprechen und Schweigen 
wollen uns auf den Weg bringen – zum Weihnachtsfest und zueinander. In besonderer 
Weise wird uns die Orgelmusik dabei helfen, in uns hineinzuhören und die Gebete und 
Texte nachklingen zu lassen.
– miteinander zur Ruhe kommen, auch in unseren Ängsten
– miteinander die Verheißung in unsere Herzen lassen 
– miteinander den Weg durch den Advent gehen in Hoffnung und Zuversicht.

Das wollen wir im Abendgebet zur Adventszeit gemeinsam erfahren
donnerstags, 3. Dezember, 10. Dezember und 17. Dezember 2015,
jeweils um 19.30 Uhr in der Christuskirche Königsdorf

Abendgottesdienst – Licht in der Finsternis
Es ist die dunkle Jahreszeit, die Nächte sind besonders lang.
Die Geschehnisse in der Welt, aber auch persönliche Probleme können unser Leben belas-
ten und es finster erscheinen lassen. Mit Jesus kam „das Licht“ in die Welt. Darum feiern wir 
einen besonderen, lichtvollen Abendgottesdienst im Advent.

Das Team vom Salbungs- und Heilungsgottesdienst hat diesen Gottesdienst zum Thema 
„Licht in der Finsternis“ vorbereitet. Wir laden Sie ein, Gottes Liebe und Segen sinnlich zu er-
fahren, indem wir für Sie persönlich beten und um Gottes heilende Kraft bitten. Empfangen 
Sie anschließend das Kreuzzeichen mit wohlriechendem Öl in den Händen und, wenn Sie 
mögen, auch auf der Stirn. Erleben und spüren Sie Gottes liebevolle Zuwendung und seinen 
Segen.
Anschließend laden wir herzlich zu einem gemütlichen Beisammensein ins Gemeindehaus ein.

Salbungs- und Heilungsgottesdienst am Freitag, dem 18. Dezember 2015 um 19.00 Uhr, 
Christuskirche Königsdorf

Gebet der Sammlung
Unterschiedliche Menschen treffen sich in Königsdorf zum ökumenischen Gebet der 
Sammlung, in diesem Winter in der Christuskirche, im Frühjahr 2016 in der Hildeboldkirche. 
Gemeinsames Hören auf ein biblisches Wort, Meditieren im Gehen oder Sitzen, Beten und 
das Versenken in die Stille sind Teil der spirituellen Übung.
 
Kontakt: Hannelore Mäueler, Telefon: 02234 61835

dienstags, 15. Dezember 2015, 19. Januar und 16. Februar 2016,  
19.30 bis 21.15 Uhr, Christuskirche Königsdorf
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   begleitet

getraut

Wir trauern um :

•	 Werner Bolten |  86 Jahre, aus Brauweiler
•	 Petra Eiselt  |  47 Jahre, aus Königsdorf
•	 Horst Giebelhausen  |  86 Jahre, aus Brauweiler
•	 Doris Hense  |  78 Jahre, aus Bergheim
•	 Hannelore Högel |  84 Jahre, aus Königsdorf 
•	 Günther Hofmann  |  91 Jahre, aus Königsdorf
•  Wolfgang Hohlfeld  |  96 Jahre, aus Königsdorf
•	 Hilde Holzapfel  |  95 Jahre, aus Königsdorf
•	 Klara Krämer  |  92 Jahre, aus Brauweiler
•	 Margarete Lenk  |  94 Jahre, aus Königsdorf
•	 Ellen Plümpe  |  88 Jahre, aus Königsdorf
•	 Anna Schorrstedt  |  88 Jahre, aus Königsdorf
•  Waltraut Schott  |  91 Jahre, aus Königsdorf   
•	 Erika Vockert   |  80 Jahre, aus Königsdorf

betrauert

getauftIn unserer Gemeinde wurden getauft:

•	 Katharina Bock  |  aus Bergheim
•	 Merle Doll  |  aus Brauweiler
•	 Emma Sophie und Mattis Jona Gerdelmann  |  aus Dansweiler
•	 Lotta Geus |  aus Königsdorf
•	 Mia Klaus  |  aus Königsdorf
•	 Sarah Muth  |  aus Königsdorf
•	 Felix Schreiber  |  aus Köln
•	 Jonas Wehlan  |  aus Königsdorf
•	 Moritz Wolf  |  aus Dansweiler

•	 Anne Gerdelmann und Sören Gerdelmann, geb. Pauer  |  aus Dansweiler
•	 Janina Waters, geb. Hebel und Matthias Waters  |  aus Köln

In unserer Gemeinde wurden kirchlich getraut:

Wir gedenken aller Verstorbenen 
und bitten für Ihre Familien und Freunde um Gottes Trost und Begleitung.

Francesca Schellhaas _ photocase.de
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Regelmäßige Veranstaltungen und Gruppen

siehe www.ev-christusgemeinde.de/familie

Kinder und Familien

Elterncoaching  
	 Kontakt: Gemeindesozialarbeiterin Evelyn 
	 Buchner, Telefon: 0221 9918464 
	 |	 Termine nach Vereinbarung

 
Kindergruppe „Kleiner Kindergarten“ Königsdorf 
	 Kontakt: Petra Schönhofen, 
	 Telefon: 02243 62907	
	 |	 mittwochs, 8.30 bis 11.30 Uhr 
 
Krabbelgruppen Brauweiler 
	 Koordination: Evelyn Buchner, 
	 Telefon: 0221 9918464 
Krabbelgruppen Königsdorf 
	 Monika Rump-Porth, Telefon: 0221 63836
 
Angebote der Offenen Kinder- und  
Jugendarbeit Königsdorf
	 siehe unter www.okja-koenigsdorf.de,
	 Kontakt: Jugendleiter Dirk Bröll,  
	D ienst-Telefon: 0157 30309865 
 
evka – Das Familienzentrum 
	 Angebote für die ganze Familie 
	 unter www.familienzentrum-evka.de

Kindergottesdienst Brauweiler	
	 Jeden zweiten Sonntag im Monat  
	 um 11.00 Uhr,  Gemeindehaus Brauweiler
 
Kindergottesdienst Königsdorf 
	 am 6. und 20. Dezember 2015, 
	 24. Januar und 28. Februar 2016  
	 um 11.00 Uhr, Gemeindehaus Königsdorf 

Musikangebote für Kinder

Kirchspatzen – Chor für Kinder bis zur 1. Klasse 
	 Leitung: Kantorin Yuko Nishimura-Kopp,
	 Telefon: 02203 951684 
	 |	 montags 15.15 bis 15.45 Uhr, 
		  Gemeindehaus Brauweiler

 

Kindersingen Königsdorf, verschiedene Gruppen 
	 Leitung: Sabine Brüggemann, 
	 Telefon: 02234 917070 
	 |	 Gemeindehaus Königsdorf

NEU Musikfee, Musikkurs für Babies ab vier Monaten 
	L eitung: Svetlana Vlcek,  
	 Telefon: 0176 67801989  
	 |	 Gemeindehaus Königsdorf

Kinderklangschiff, musikalische Früherziehung  
für Kinder ab drei Jahren
	L eitung: Ulrike Berner-Heimbach,  
	 Telefon: 02234 801403  
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler

Musikfantasie, musikalische Früherziehung  
für Kinder ab vier Jahren  
	 Leitung: Anna Langhans-Spitz, 
	 Telefon: 02234 927834  
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Blockflötenunterricht
	L eitung: Ina Kron, 
	 Telefon: 02234 9899518 
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Gitarrenunterricht für Anfänger + Fortgeschrittene 	
	L eitung: Sabine Brüggemann,  
	 Telefon: 02234 917070 
	 |	 Gemeindehaus Königsdorf und 
		  Gemeindehaus Brauweiler
 
Querflötenunterricht für Anfänger + Fortgeschrittene 
	 Leitung: Kathrin Grewe-Heitfeld, 
	 Mail: grewe-heitfeld@netcologne.de  
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Trommel / Schlagzeug
	L eitung: Antoine Duijkers, 

	 Telefon: 0178 1658806 
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Geige / Bratsche 
	 Bettina Sattler, 	
	 Telefon: 0177 204 2836 
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 

Angebote der Musikdozentinnen (kostenpflichtig)

iphoto © Squaredpixels

Kinderchor Brauweiler 
	 Leitung: Kantorin Yuko Nishimura-Kopp,
	 Telefon: 02203 951684 
	 |	 montags 16.15 bis 17.00 Uhr, 
		  Gemeindehaus Brauweiler
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Kaffee K – Offener Treff für alle 
	 |	 donnerstags 15.00 bis 18.00 Uhr
	    Gemeindehaus Königsdorf
 
Königsdorfer Literaturforum 
	 |	 nächster Termin
		  25. Februar 2016, 20.00 Uhr 
	 	 Gemeindehaus Königsdorf
 
Männerforum  
	 Kontakt: Joachim Schäfer, 
	 Telefon: 02234 84685 
	 |	 1. Montag im Monat, 20.00 Uhr
	 	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Skatrunde
	 |	 2. und 4. Montag im Monat, 19.00 Uhr 
		  Gemeindehaus Königsdorf

Offener Gesprächskreis „Gott und die Welt“
	 |	 nächste Termine 
		  8. Dezember 2015 und 12. Januar 2016  
		  17.00 Uhr, 	Johanniter-Stift Brauweiler 	
	

	A llgemeines
	 Erwachsene
	 Jugend
	F amilie
	S prirituelles
	 Musik

Erwachsene Erwachsene
 
Rat und Hilfe, Beratungsstelle von  
Caritas und Diakonie in Brauweiler
	 |	 mittwochs 17.30 bis 19.00 Uhr (außer am 
		  1. Mittwoch im Monat) im katholischen  
		  Pfarrbüro, Mathildenstraße 20a, 
		  am 1. Mittwoch im Monat im  
		  katholischen Pfarrbüro Geyen  
 
„miteinander–füreinander“ Ökumenische Nach- 
barschaftshilfe Königsdorf (ehemals Kölsch Hätz)
	 Büro im alten Pfarrheim neben der 
	S t. Sebastianus-Kirche, Aachener Straße 564, 	
	 Telefon: 02234 4300654 
	 |	 Öffnungszeiten: montags 10.00 bis 12.00 Uhr 	
		  und mittwochs 17.00 bis 18.30 Uhr 
 
Besuchsdienstkreis Brauweiler
	 Kontakt: Evelyn Buchner, Telefon: 0221 9918464
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler
 
Besuchsdienstkreis Königsdorf
	 Kontakt: Anja Holtkamp-Umbach, 
	 Telefon: 02274 8297803	
	 |	 Gemeindehaus Königsdorf
 
 
 
 

iphoto © SolStock 

Johanniter-Stift Brauweiler, ökumenischer Adventsgottesdienst, 				   6.Dezember 2015, 16.00 Uhr
Caritas-Haus St. Nikolaus Brauweiler, Abendmahlsgottesdienst, 				    10. Dezember 2015, 16.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst zum Jahresende, 					     30. Dezember 2015, 16.00 Uhr
St. Augustinus Seniorenzentrum Königsdorf, Abendmahlsgottesdienst, 	 15. Dezember2015, 16.00 Uhr

Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen

Schulgottesdienste
Johannesschule Königsdorf, jeweils 1. Freitag im Monat,  
18. Dezember 2015 ökumenischer Weihnachtsgottesdienst, Christuskirche Königsdorf
Richeza-Schule Brauweiler, jeweils 4. Donnerstag im Monat, Gnadenkirche Brauweiler
Wolfhelm-Schule Dansweiler, jeweils 1. Donnerstag im Monat, katholische Kirche Dansweiler, 
21. Dezember 2015, 9.00 Uhr ökumenischer Weihnachtsgottesdienst für beide Schulen, Abteikirche
21. Dezember 2015, 10.30 Uhr, ökumenischer Weihnachtsgottesdienst Gesamtschule, Gnadenkirche Brauweiler
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Angebote der Musikdozentinnen (kostenpflichtig)

Spontanchor
	L eitung: Ute Krause,  
	 Telefon: 02234 700388 
	 |	 montags 20.00 bis 21.45 Uhr
		  Gemeindehaus Brauweiler 
 
Gesang und Stimmbildung für Anfänger  
und Fortgeschrittene (bis Bühnenpräsenz) 
	 Kontakt: Stefanie Wüst, 
	 Telefon: 0179 5004951 
	 |	 Gemeindehaus Brauweiler

Entspannung und Bewegung

Nordic Walking Treff 
	 |	 mittwochs, 9.30 bis 10.30 Uhr
	  	 Treffen am Gemeindehaus Brauweiler 
 
Tai Chi 
	 |	 mittwochs, 18.00 bis 20.00 Uhr 	
		  Gemeindehaus Königsdorf

Musikalische Angebote für Erwachsene

Chor der Gnadenkirche Brauweiler 
	L eitung: Kantorin Yuko Nishimura-Kopp,  
	 Telefon: 02203 951684
	 |	 donnerstags 19.30 bis 21.30 Uhr 
	 	 Gemeindehaus Brauweiler

Kammerorchester Brauweiler 
	 Leitung: Kantorin Yuko Nishimura-Kopp, 
	 Telefon: 02203 951684
	 |	 montags 18.00 bis 19.15 Uhr	
		  Gemeindehaus Brauweiler	
 
Singkreis Königsdorf 
	 Leitung: Kirchenmusiker Christoph Barth, 
	 Telefon: 0163 8529693
	 |	 mittwochs 20.00 bis 21.30 Uhr 
		  Gemeindehaus Königsdorf

Jugendliche

Angebote der Offenen Kinder- und  
Jugendarbeit Königsdorf
	 siehe unter www.okja-koenigsdorf.de 
	 oder bei Facebook, 
	 Kontakt: Jugendleiter Dirk Bröll,  
	D ienst-Telefon 0157 30309865 
 
Konfirmanden 
	 Konfirmandenunterricht  
	 und offener Konfi-Treff 
	 Kontakt: Pfarrerin Wiebke Waltersdorf 
	 und Diakonin Anja Holtkamp-Umbach 
	 |	 Gemeindehäuser Brauweiler 
		  und Königsdorf

istock © SandraKavas istock © FrancescoCorticchia
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Seniorinnen und Senioren

Seniorentreff Brauweiler 
	 Kontakt: Anna Jühlke, Telefon: 02234 81468 
	 und Evelyn Buchner, Telefon: 0221 9918464 
	 |	 zweimal im Monat, donnerstags, 15.00 bis 
		  17.00 Uhr, 10. Dezember 2015, 14. Januar, 	
		  28. Januar, 11. Februar, 25. Februar 2016 
		  Gemeindehaus Brauweiler 
		  (Fahrdienst nach Absprache möglich)

Seniorentreff Königsdorf 
	 Kontakt: Helga Reinwald, 
	 Telefon: 02234 64432 
	 |	 mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr 
		  Gemeindehaus Königsdorf 
 
Seniorengymnastik Königsdorf 
	 |	 mittwochs 11.00 Uhr und  
		  freitags 10.00 Uhr 
		  Gemeindehaus Königsdorf

Offener Gesprächskreis „Gott und die Welt“
	 |	 nächste Termine 
		  8. Dezember 2015 und 12. Januar 2016 
		  17.00 Uhr, Johanniter-Stift Brauweiler, 	
		  Erfurter Straße 2

 

Spirituelle Angebote

Ökumenisches Gespräch
	 |  die nächsten Termine
		  dienstags, 3. Februar und 1. März 2016 
		  jeweils 20.00 Uhr 	
		  Gemeindehaus Königsdorf 
 
Gebet der Sammlung  
(Meditation, Stille und Gebet) 
	 |  dienstags, 15. Dezember 2015, 16. Januar 	
		  und 16. Februar 2016 	
		  jeweils 19.30 bis 21.15 Uhr 	
	    Christuskirche Königsdorf 
 
Bibelgesprächskreis 
	 |  donnerstags, 28. Januar 
		  und 25. Februar 2016,  
		   jeweils 20.00 Uhr  
		  Gemeindehaus Königsdorf

Ökumenisches Taizégebet Brauweiler	
	 |  donnerstags,  3. und 17. Dezember 2015 
	  	 jeweils 19.00 Uhr  
		  Krypta der Abteikirche Brauweiler 

	A llgemeines
	 Erwachsene
	 Jugend
	F amilie
	S prirituelles
	 Musik

madochab_photocase.de
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			           Es ist normal, verschieden zu sein

„Willkommen hier im Land. Hier kannst du 
mit uns leben, wir reichen dir die Hand!“

Unsere Kinder nehmen sehr genau wahr, wenn etwas Beängstigendes in der 
Welt geschieht und die Erwachsenen beunruhigt sind. Selbst kleine Kinder 
leben nicht in einem Kokon und bekommen unbewusst mit, was um sie herum 
geschieht. 

Fragestellungen werden aufgeworfen wie: „Warum steht vor der Eingangstür zum Kin-
dergarten ein großer Korb, in dem Zahnpasta, Seife und Zahnbürsten gesammelt wer-
den? Warum bringt Papa seinen Wintermantel vom letzten Jahr mit in den Kindergarten 
und nimmt ihn nicht mehr mit?“
In der KiTa wird die Flüchtlingsproblematik kindgerecht mit unseren Kindern aufgearbei-
tet. Lieder und Bilderbücher sind Medien, die sich dafür sehr gut eignen. So schmettern 
alle Kinder zurzeit ein „Lied vom Anderssein“ von Klaus Hoffmann. 
„Im Land der Blaukarierten sind alle blaukariert. Doch wenn ein Rotgefleckter sich dort 
hin mal verirrt, dann rufen Blaukarierte: Der passt zu uns doch nicht! Der soll von hier 
verschwinden, der rotgefleckte Wicht!“ Am besten gefällt unseren Kindern die vierte 
Strophe des Liedes: „Im Land der Buntgemischten sind alle bunt gemischt, und wenn ein 
Gelbgetupfter das bunte Land aufmischt, dann rufen Buntgemischte: Willkommen hier 
im Land. Hier kannst du mit uns leben, wir reichen dir die Hand!“ Unsere KiTa ist ein Ort 
gelebter Vielfalt. Zurzeit sind in der Elternschaft zehn Nationen vertreten. Neben evan-
gelischen Kindern gibt es katholische, orthodoxe, muslimische und nicht konfessionell 
gebundene Kinder. 
Aber auch Kinder haben schon Vorbehalte gegenüber anderen Kindern, die vielleicht 
nicht so gut Deutsch sprechen. In solchen Situationen brauchen unsere Kinder Erwach-
sene, Erzieherinnen und Erzieher als Vorbilder, die ihnen aufzeigen, wie ein buntes 
Miteinander funktionieren kann. Es gilt, das Eigene zu achten und gleichzeitig dem 
Fremden mit Respekt zu begegnen. Aus den freundschaftlichen Beziehungen und dem 
Zusammenleben in der KiTa erwachsen ein achtungsvolles Miteinander und Respekt 
füreinander.

BIRGIT STEINACKER
Leitung Evangelische Kindertagesstätte „Miteinander“
Telefon: 02234 986069
kita@ev-christusgemeinde.de
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	F amilie

Kindergottesdienst

Liebe Kinder, 
in Königsdorf bedeutet die Adventszeit im Kindergottesdienst immer die Vorbereitung 
auf das Krippenspiel. Auch in diesem Jahr wollen wir am Heiligabend im Familiengot-
tesdienst um 15.00 Uhr in der Christuskirche ein Krippenspiel aufführen. Wenn ihr daran 
Interesse habt, kommt zu den Proben im Dezember! 
In Brauweiler und in Königsdorf feiern wir monatlich besondere Gottesdienste für und 
mit Kindern. 
Wir treffen uns dazu in den Gemeindehäusern. Gemeinsam singen, spielen, erzählen und 
basteln wir zu Themen aus der Bibel und dem Kirchenjahr. Wir freuen uns immer über 
neugierige „Schnuppernasen“! 
 

Krabbelgottesdienst

Der Rabe Krax lädt ein zum Krabbelgottesdienst. Kinder ab einem Jahr und ihre älteren 
Geschwister sind herzlich willkommen zu einem kurzen Gottesdienst zum Mitmachen 
(natürlich mit ihren Eltern, Großeltern oder Paten).
Danach sind alle noch eingeladen, bei Kaffee und Keksen noch etwas zu spielen und zu 
plaudern.

| Die nächsten Termine sind am Sonntag, 20. Dezember 2015, 16.00 Uhr in der Gnadenkirche Brauweiler
und am Sonntag, 17. Januar 2016, 16.00 Uhr in der Christuskirche Königsdorf

| Nächste Kindergottesdiensttermine: 
in Brauweiler an jedem zweiten Sonntag im Monat  

in Königsdorf am 6. und 20. Dezember 2015, 24. Januar und 28. Februar 2016, jeweils um 11.00 Uhr

Familiengottesdienst

| Familiengottesdienst, Sonntag, 14. Februar 2016, 11.00 Uhr, Gnadenkirche Brauweiler

Wie war das eigentlich genau mit Noah und der Arche und den Tieren? Genaue Auskunft 
können zwei Holzwürmer geben, die mit an Bord waren. 
Kinder aus der Kindertagesstätte „Miteinander“ führen im Familiengottesdienst ein klei-
nes Musical auf, in dem sie uns die Geschichte von Gott, den Menschen und den Tieren 
erzählen.
Gemeinsam singen wir Lieder, hören auf Gottes Wort und erfahren etwas von Gottes 
Gnade und der Möglichkeit, neu anzufangen.
Familiengottesdienst bedeutet Gottesdienst für Große und Kleine, für Menschen mit 
Kindern und ohne – die ganze Familie Gottes feiert gemeinsam.
Dazu gehört auch, dass wir in diesem Gottesdienst gemeinsam Abendmahl feiern, in 
einer kindgerechten und feierlichen Weise. Herzliche Einladung!

Holzwürmer auf der Arche Noah!
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                                          Interview mit dem neuen Jugendleiter 

Herzlich willkommen, Dirk Bröll! 

	 Jugend

Dirk Bröll hat am 1. November 2015 als neue Leitung der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit (OKJA) Königsdorf begonnen. Er arbeitet im Team mit Anne 
Beisenherz-Atay und den ehrenamtlich Mitarbeitenden und Honorarkräften.

Die Gemeindebriefredaktion stellt ihn mit einem Interview vor.

Herr Bröll, Sie sind ausgebildeter Jugend- und Heimerzieher, evangelischer Diakon und 
Gemeindepädagoge. Wo haben Sie bisher beruflich Ihren Schwerpunkt gelegt? 
Grundsätzlich ist für mich der berufliche Schwerpunkt immer von der Wertschätzung 
und der Annahme der mir anvertrauten Menschen, der Kinder und Jugendlichen 
bestimmt. Wie auch immer die Arbeit sich gestaltet – es mein oberstes Ziel, echt und 
glaubwürdig zu sein. 

Sie sind sehr erfahren in der Gestaltung und Umsetzung von Kinder- und Jugendarbeit. 
Welche Ziele haben Sie sich gesetzt? 
Es hat sich für mich in einer neuen Stelle bewährt, genau zu gucken, zu hören und auf 
kollegialer Ebene im Team die neuen Ziele anzuvisieren. Dabei ist die Achtsamkeit mein 
ständiger Begleiter, das Gute im Alten zu erhalten und Neues bei Bedarf und Notwendig-
keit mit Leben zu füllen. 

Was sind hier die regulären Angebote in der Kinder- und Jugendarbeit, die Ihnen in der 
OKJA besonders gefallen?
Die regelmäßige Arbeit in der Grundschule und die direkte Arbeit mit Kinder und Ju-
gendlichen, drinnen und draußen. 

Die Offene Kinder- und Jugendarbeit Königsdorf macht zahlreiche Angebote, von regelmä-
ßigen Gruppen über die offene Arbeit und zeitlich begrenzte Projekte bis hin zur Stadtran-
derholung. Reicht das, um schulgestresste, medial überflutete Kinder und Jugendliche zu 
erreichen? 
Die Möglichkeit, Jugendliche zu erreichen sind umfangreicher als vor 15 oder 20 Jahren. 
Aber was machen wir mit den Jugendlichen, wenn wir sie erreicht haben? Erreichen 
ist das eine, begeistern etwas anderes. Aber ich bin sehr zuversichtlich. Die Arbeit in 
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Königsdorf hat in kürzester Zeit eine großartige Erfolgsgeschichte geschrieben.

Zum Abschluss noch eine private Frage. Sie sind ein naturverbundener Mensch, und Sie be-
schäftigen sich unter anderem mit dem Thema der Rückkehr der Wölfe nach Deutschland. 
Was fasziniert Sie an diesen Tieren? 
Wölfe sind aus meiner Sicht ungemein schöne und anmutige Tiere. Aber sie sind auch 
hoch intelligent, vorbildlich in ihrem sozialen Verhalten, innerhalb der Rudel-Konstella-
tionen. 

Wenn Sie sich für Ihre Arbeit in der OKJA und in der Christusgemeinde etwas wünschen 
dürften, was fällt Ihnen da zuerst ein? 
Ich wünsche mir ein offenes, wertschätzendes Miteinander – und wenn jemand Schoko-
lade übrig hat, nehme ich mich dieser gerne an.

weitere Infos findet ihr unter
www.okja-koenigsdorf.de oder bei facebook

Jugendgottesdienst und Einführung von Dirk Bröll

„Alles auf Anfang“ – zu Beginn des neuen Jahres feiern wir einen Jugendgottesdienst 
von Jugendlichen für Jugendliche und Junggebliebene. In diesem Gottesdienst wird 
unser neuer Jugendleiter Dirk Bröll feierlich eingeführt.
Danach sind alle herzlich eingeladen zu einem fröhlichen Empfang im Gemeindehaus. 

In diesem Gottesdienst spielt wieder unsere Jugendband „Got(t) to music“. Spielst du 
ein Instrument und hast du Lust, mit netten Leuten Musik zu machen und Gottesdienste 
zu begleiten? Dann komm doch mal zur Bandprobe vorbei!
Kontakt: Christoph Barth, kirchenmusiker@ev-christusgemeinde.de

| Jugendgottesdienst, Sonntag, 24. Januar 2016, Christuskirche Königsdorf

Jasmina Weinmann
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 Nach dem Singkreiskonzert 
Dido und Aeneas

Bild rechts

Konfirmandentag
Bilder rechts und links

Kirchenchortag 
Bilder rechts

Freude der beiden 
Chorleiterinnen nach 
dem Requiem
Bild oben

Ordination 
Anja Holtkamp-Umbach
Bild links

Aufführung des Requiems 
von Brahms mit zwei Chören
Bild oben

Die beiden Hauptdarsteller 
Dido und Aeneas
Bild links

R  Ü C  K 
B  L  I  C  K  
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Petra Koch

Hier stellen sich Menschen aus unserer Gemeinde vor.
Wir setzen die Reihe fort mit Petra Koch, die im Bezirk  
Königsdorf aktiv ist. 

1.	Haben Sie ein Lebensmotto, das Sie mit uns teilen möchten?

Es ist nicht wichtig, welchen Weg wir gehen, sondern welche Spuren wir hinterlassen.

2.	Was macht für Sie das Leben schön?

Mal abgesehen von einem guten Tee und Schokolade: Zu wissen, dass ich geliebt  
werde, dass es Menschen gibt, denen ich wichtig bin. Und dass ich das teilen kann,  
dass ich anderen zeigen kann: Ich liebe dich, ich mag dich, du bist wertvoll.

3.	Haben Sie eine Vorstellung von Gott? 

Gott ist für mich allgegenwärtig. In der Natur und Tierwelt und in uns. Ich glaube nicht 
an Zufälle, sondern an Fügung.

4. Gibt es einen Traum, den Sie gerne noch in Ihrem Leben umsetzen möchten?

Einer von vielen ist zum Beispiel, mit dem Rad vom nördlichsten zum südlichsten Ort 

Deutschlands zu fahren.

5.	Was wünschen Sie sich von einem lebendigen Gemeindeleben in Ihrer Evangelischen 
	 Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf? 

Ein lebendiges Gemeindeleben findet doch schon statt. Besonders schön finde ich, 
dass die „junge“ Generation die „alte“ Generation entlastet, zum Beispiel bei Festivitä-
ten. Und trotzdem kann man sich darauf verlassen, dass die  „Älteren“ mit Rat und Tat 
zur Seite stehen.

6.	Im Alltäglichen fehlt oft die Zeit für Besinnlichkeit, Zeit für sich und Zeit mit Gott. 
	 Haben Sie ein „Rezept“, sich dafür Raum zu schaffen?

Ich versuche, mir zwei bis drei Stunden in der Woche dafür einzuplanen. Das gelingt mir 
nicht immer, aber einmal im Jahr fahre ich drei Tage alleine weg.

Name:	 Petra Koch
Beruf:	 Krankenschwester / Hausfrau
Familienstand:	 verheiratet, zwei Kinder
Aktiv in:	D iakonieausschuss, Lektorendienst, Verteilen der Gemeindebriefe
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Evangelische Christusgemeinde Brauweiler |  Königsdorf  	 |	 kontakt@ev-christusgemeinde.de
	F riedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 www.ev-christusgemeinde.de

Kirchen und	 GNADENKIRCHE Brauweiler und Gemeindehaus
Gemeindehäuser:	F riedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 Telefon: 02234 82732 (nur Anrufbeantworter)

	 christuskirche Königsdorf und Gemeindehaus	
	 Pfeilstraße 40, 50226 Frechen	 |	 Telefon: 02234 62217 (nur Anrufbeantworter)	

Pfarrerin:	 Wiebke Waltersdorf	 |	 Telefon: 02234 82207
Friedhofsweg 2, 50259 Pulheim (Pfarramt) 	 |	 wiebke.waltersdorf@ekir.de	

Gemeindeleitung:	 AXEL BECKER 	 |	 Telefon: 0157 39655219 
JAKOB BEUTH	 |	 Telefon: 02234 62932
EVELYN BUCHNER 	 |	 Telefon: 0221 9918464 
CHRISTIANE HINZ	 |	 Telefon: 02234 983434
KATRIN JAGODZINSKY 	 |	 Telefon: 02234 6598799 
JÖRN MÖHRING	 |	 Telefon: 02234 62217
ANTJE RABE	 |	 Telefon: 02238 472851
MICHAEL SCHULZ-JUNGBLUTH	 |	 Telefon: 02234 208648
SUSANNE STREIBER 	 |	 Telefon: 0157 30832200
WIEBKE WALTERSDORF	 |	 Telefon: 02234 82207	

Diakonin:	 ANJA HOLTKAMP-UMBACH	 |	 Telefon:  02274 8297803
Pfeilstraße 40, 50226 Frechen	 |	 holtkamp-umbach@ev-christusgemeinde.de

Gemeindesozial-	 EVELYN BUCHNER	 |	 Telefon:  0221 9918464
arbeiterin: 	 Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de 

Prädikantin:	 KARIN-BETTINA ENCKE	 |	 Telefon:  02234 928227
	 	 |	 kb.encke@gmx.de

Küster:	 Alexander Spady	 |	 Telefon:  02234 62217 (auch für Raumbuchungen)

Kirchenmusik:	 Yuko Nishimura-Kopp, Kantorin	 |	 Telefon: 02203 951684
Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 kantorin@ev-christusgemeinde.de

	 Christoph Barth, Kirchenmusiker	 |	 Telefon: 0163 8529693
Pfeilstraße 40, 50226 Frechen	 |	 kirchenmusiker@ev-christusgemeinde.de

Kindertagesstätte: 	 Evangelische Kindertagesstätte „Miteinander“	 |	 Telefon:  02234 986069
	 und Familienzentrum evka
	 BIRGIT STEINACKER (Leitung) 	 |	 kita-miteinander@ev-christusgemeinde.de
	F riedhofsweg 4, 50259 Pulheim 	 |	 www.familienzentrum-evka.de

Offene Kinder- 	 OKJA Königsdorf	 |	 Telefon: 0157 30309865
 und Jugendarbeit:	 Dirk Bröll (Leitung)	 |	 okja-koenigsdorf@web.de
	 Pfeilstraße 40, 50226 Frechen 	 |	 www.okja-koenigsdorf.de

Bankverbindung Evangelische Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf::   	
Kreissparkasse Köln | BIC CO KS DE33  | IBAN DE91 37050299 0149271978 (Gemeindeamt Köln-West)

Förderverein Evangelisches Gemeindehaus Brauweiler:	 |	 Telefon: 02234 81767	
	 CHRISTINE HUCKE (Vorsitzende)	 |	 foerderverein.brauweiler@ev-christusgemeinde.de
 	F riedhofsweg 4, 50259 Pulheim	 |	 www.foev-ev-gemeindehaus-brauweiler.de

Spendenkonto des Fördervereins: Raiffeisenbank Frechen-Hürth eG  |  BIC GENODED1FHH  |  IBAN DE57 3706 2365 1010 34 0019

Förderkreis Evangelische Christuskirche Königsdorf:	
DR. HelMUT MÖLLER	 |	 Telefon: 02234 62217
Pfeilstraße 40, 50226 Frechen	 |	 foerderkreis.koenigsdorf@ev-christusgemeinde.de

Bankverbindung Förderkreis: siehe Bankverbindung der Gemeinde plus Stichwort: Förderkreis

Zentrales 	 EVANGELISCHES GEMEINDEAMT KÖLN-WEST 	 |	 Telefon: 02234 601090
Gemeindeamt: 	 Europaallee 27–29, 50226 Frechen 	 |	 www.ga-koeln-west.de

Telefonseelsorge: 	 gebührenfrei 	 |	 Telefon: 0800 1110111

Evangelische Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung – Köln Innenstadt	 |	 Telefon: 0221 2577461
		  – Außenstelle Frechen	 |	 Telefon: 02234 17025

Auf einen Blick – Kontaktadressen in unserer Gemeinde


